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Liebe SCBler,

seit mehr als einem Jahr hat 
uns dieses kleine Virus nun 
schon fest im Griff. Erstmals 
seit Monaten sind wir nun 
aber wieder optimistisch, was 
das Infektionsgeschehen und 
damit verknüpfte Öffnungen 
angeht. Die Inzidenzen gehen 
runter und die Zahl der Ge-
impften steigt immer schnel-
ler. Wir sind daher vorsichtig 
optimistisch was einen regu-
lären Saisonstart am 15. Au-
gust angeht. Es wäre so schön, 
wenn der Ball dann endlich 
wieder in einem Pflichtspiel 
über den geliebten Hessen-
berg rollen kann. 

Viele Feste hätten wir in den 
vergangenen Monaten fei-
ern wollen. Da wäre zum Bei-
spiel das große Jubiläum zum 
50-jährigen Bestehen der Fuß-
balljugend-Abteilung 2021. 
Mit dem erschienenen Jubi-

VORWORT

weiteres Format, mit dem wir 
dieses Ziel verfolgen, kön-
nen wir euch ebenfalls in der 
neunten Ausgabe unseres 
Einwurfs präsentieren: And-
reas ‚Maulwurf‘ Rensing be-
sucht in der Kategorie ‚Kreuz-
verhör‘ SCB-Vereinslegenden 
und stellt ihnen jeweils zehn 
Fragen. Das erste Interview 
mit Stefan Schreckenberg fin-
det ihr in diesem Heft ab S. 28. 
Also viel Spaß beim Lesen.

Euer Peter

läumsheft hat der Jugendvor-
stand ein Stück Zeitgeschichte 
geschaffen. Wer noch keinen 
Blick ins Heft geworfen hat, 
kann sich sein Heft jederzeit 
bei uns bestellen oder sicher 
auch bald wieder auf dem 
Hessenberg abholen. Dane-
ben hätten wir im vergange-
nen Jahr gerne das 50-jährige 
Jubiläum der Fusion der DJK 
KIrchborchen und der Sport-
freunde Nordborchen zum 
SC Borchen gefeiert. Oder in 
diesem Jahr 15 Jahre Aufstieg 
in die Kreisliga A durch unse-
re Amateure. Oder 20 Jahre 
A-Junioren-Aufstieg in die Be-
zirksliga. Zu letzterem haben 
wir gemeinsam mit vielen  
damals Aktiven eine Hessen-
berggeschichte geschrieben 
(ab S. 8). 

Mithilfe der Hessenbergge-
schichten gelingt es uns die 
Vereinsgeschichte auf origi-
nelle Weise festzuhalten. Ein 

Frisch,
frische

r . . .
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Saison 2020/21 ohne 
Wertung abgebrochen

Der Fußball- und Leichtathle-
tik-Verband Westfalen (FLVW) 
wird die aktuelle Spielzeit 
2020/21 ohne Wertung been-
den. Da die für eine sportliche 
Wertung erforderliche Anzahl 
an Spielen nicht mehr erreicht 
werden kann, wird die Spiel-
zeit annulliert. Dies betrifft 
sowohl den Jugend- als auch 
den Seniorenspielbetrieb. Im 
August 2021 geht es dann in 
alter Konstellation bei Null 
wieder los.

Cartoons zum 1. April

Für unseren diesjährigen ‚Ap-
rilscherz‘ haben wir wieder die 
Spieler:innenbilder auf unse-
rer Homepage geändert. Alle 
Spielerinnen und Spieler wur-
den dabei ‚toonifiziert‘ und 
verwandelten sich dadurch 
für einen Tag in Disneyfiguren.

Neue Schiedsrichterin-
nen

Mit Merle Stollburges und 
Pauline Luigs hat der SC Bor-
chen zwei neue junge Schieds-
richterinnen in den eigenen 
Reihen. Die beiden Spielerin-
nen der U15 absolvierten im 
März erfolgreich den Schieds-
richter-Lehrgang des FLVW 
Paderborn, der komplett on-
line stattfand. Jetzt fiebern die 
beiden neuen Referees ihren 
ersten Spielen nach dem Re-
Start entgegen.

KURZPÄSSE
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50 Jahre Fußballjugend 
ab S. 8 
Hesseberggeschichte: 
2001 - Ein Aufstiegsmärchen 
ab S. 13 
Neu: Maulwurf nimmt Vereins-
legenden ins ‚Kreuzverhör‘  
ab S. 28 

Sepp Herberger-Urkunde  
für den SCB 
ab S. 34

https://atp-trockenbau.de


Erste Mannschaft: Zwei 
Neuzugänge

Für die neue Spielzeit 
2021/2022 verstärken mit El-
medin Bicic und Patrick Teixei-
ra Pereira zwei weitere junge 
und talentierte Spieler den 
Kader unserer ersten Mann-
schaft. Beide wechseln von 
der TuRa aus Elsen an den 
heimischen Hessenberg und 
werden das Team um Max 
Franz und Andi Wegener qua-
litativ maßgeblich bereichern. 
Willkommen am Hessenberg!

KURZPÄSSE
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Renovierung Ballkabi-
nen am Hessenberg
Am Hessenberg stand das 
nächste Projekt für unseren 
Sanierungstrupp an. So wur-
de im April die obere Ballkabi-
ne am Hessenberg komplett 
neu gestaltet und durch ein 
neues Konzept auch endlich 
mal Ordnung in den Laden 
gebracht. Jetzt liegt es an den 
Mannschaften, diese Ord-
nung im Tagesgeschäft beizu-
behalten.

Life-Kinetik-Einheiten 
mit Jens Heinemann
Während des Lockdowns 
haben sich unsere fünf Se-
niorenteams jeweils zu einer 
Life-Kinetik-Einheit mit Jens 
Heinemann über Zoom ge-
troffen. Life Kinetik ist eine 
alternative Trainingsform 
für den  Kopf. Durch die un-
gewöhnlichen koordina-
tiven, kognitiven und vi-
suellen Aufgaben wird die 
Handlungsschnelligkeit und 
Wahrnehmungsfähigkeit trai-
niert. Dabei kam der/die ein 
oder andere Spieler/in nicht 
nur körperlich, sondern auch 
geistig ziemlich ins Schwit-
zen. Spaß gemacht hat es den 
Jungs und Mädels auf jeden 
Fall!

Westfalenmeister-
schaft 2022 in der 
Sporthalle Gallihöhe

Die Jugendabteilung hat den 
Zuschlag für die Ausrichtung 
der Westdeutschen Futsal 
Meisterschaften der U14 Juni-
oren am 22.01.2022 erhalten. 
Somit kann die Jugendab-
teilung ihr Jubiläumsjahr mit 
einem Highlight abschließen 
und zahlreiche junge Talente 
der Nachwuchsleistungszen-
tren namhafter Vereine in der 
Sporthalle Gallihöhe begrü-
ßen.

Neue Trainer Zweite 
und Dritte
Altbekannte Gesichter stehen 
zukünftig bei unseren Teams 
am Seitenrand. Die zweite 
Mannschaft wird ab Sommer 
von Achim Hecker und Julian 
Neumann trainiert. Die dritte 
Mannschaft wird zukünftig 
von Tobias Tarrach und Mar-
vin Wirtz trainiert. Achim und 
Tobi standen zuletzt bei den 
A-Junioren an der Seitenlinie. 
Wir freuen uns sehr, dass sie 
ihre ‚Ausbildungsarbeit‘ nun 
im Seniorenbereich fortfüh-
ren.

Neue Unterstützer für 
den Einwurf

Im Zuge der Gestaltung des 
Jubiläumsheftes der Jugend-
abteilung konnten wir einige 
Sponsoren, auch für den Ein-
wurf, gewinnen. Die sechs lo-
kalen Unternehmen sind zum 
Teil schon in anderen Berei-
chen Partner des SCB und nun 
auch im Einwurf. Ihr findet sie 
in der Heftmitte! Danke für 
euren Support! 

Maulwurfs Schützen-
fest-Hit geht viral

Unser Maulwurf ist nicht nur 
eine klasse Interviewer oder 
Blutgrätscher. Er ist auch ein 
toller Sänger. Mit seinem 
Song ‚Schützenfest-Sehn-
sucht 2021‘ traf er den Nerv 
der Zeit und feierten einen 
unfassbaren viralen Erfolg. 
Das Lied könnt ihr euch bei 
YouTube reinziehen.
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Jugendabteilung des 
SC Borchen feiert 
50-jähriges Jubiläum

Die Fußball-Jugendabtei-
lung feiert in diesem Jahr 
ihr 50-jähriges Bestehen als 
eigenständige Abteilung 
des SC Borchen. Bereits kurz 
nach der Fusion des FC DJK 
Kirchborchen und der Sport-
freunde Nordborchen zum SC 
Borchen wagten 1971 Konrad 
Glunz und Peter Suska den 
Schritt zur Selbstständigkeit 
der Fußballjugend. Dadurch 
sollte schneller und gezielter 
auf die Bedürfnisse und sport-
lichen Belange der Kinder und 
Jugendlichen eingegangen 
werden können. Mit der Ver-
abschiedung einer Vereins-

33 Trainer und Trainerinnen, 
17 Vorstandsmitglieder und 
über 300 aktive Kinder und 
Jugendliche angewachsen.

Zu ihrem 50-jährigen Beste-
hen hat die Jugendabteilung 

jugendordnung im Januar 
1974 und der Wahl eines Ju-
gendausschusses im Rahmen 
des erstmalig durchgeführten 
Vereinsjugendtages wurde 
der Schritt in die Selbststän-
digkeit der Jugendabteilung 
endgültig und auch satzungs-
konform vollzogen. Dank des 
großartigen Engagements 
unzähliger Trainer:innen, Be-
treuer:innen, Funktionär:in-
nen und Unterstützer:innen 
hat sich die Jugendabteilung 
in den letzten 50 Jahren kon-
tinuierlich weiterentwickelt. 
Von fünf bis sieben Mann-
schaften in den 70er und 
80er-Jahren ist die Jugend-
abteilung auf aktuell 20 Ju-
gendmannschaften (davon 
drei Mädchenmannschaften), 

Anfang April eine Jubiläums-
zeitschrift veröffentlicht. Auf 
insgesamt 120 Seiten lässt 
sich alles zur ereignisreichen 
Geschichte der Jugendab-
teilung von 1971 bis 2021 
nachlesen. Darunter finden 
sich unter anderem die Ge-
schichten von vier ehemali-
gen Vorständen, die über ihre 
Zeit und die Entwicklung der 
Jugendabteilung erzählen. In 
einem weiteren Artikel wird 
über die Entstehung und die 
Erfolge des Mädchenfuß-
balls im SC Borchen berichtet. 
Außerdem enthält die Jubi-
läumszeitschrift vier Hessen-
berggeschichten, in denen 
die Autoren ganz persönli-
che Einblicke in die Erlebnis-
se während ihrer Zeit in der 
Fußballjugend geben. Neben 
vielen weiteren interessanten 
Inhalten stellt sich auch die 
Jugendabteilung mit ihren 
aktuellen Mannschaften und 
ihrem Vorstand vor. Aufge-
lockert werden die Berichte 
durch über 200 Fotos und Zei-
tungsausschnitte aus den Jah-
ren von 1954 bis 2021. Dort 
gibt es sicherlich die ein oder 
andere Vereinslegende in jun-
gen Jahren zu entdecken. Viel-
leicht erkennt ihr euch ja auch 
selbst auf einem der Fotos 
wieder?

Auf große Feierlichkeiten 
musste im Jubiläumsjahr pan-
demiebedingt bisher leider 

auch die zukünftigen Fußball-
größen in Borchen begrüßen 
können und so an die Traditi-
on der gut besuchten Jugend-
turniere anschließen können. 

Wer Interesse an einem Exem-
plar der Jubiläumszeitschrift 
hat, kann dies kostenlos per 
Mail an jubilaeum@scb-fuss-
balljugend.de bestellen. 
Schreibt uns einfach eure Ad-
resse und wir bringen euch 
die Zeitschrift vorbei.

verzichtet werden. So muss-
ten die Pläne für eine Feier 
zum Tanz in den Mai und ein 
großes Sportfest bereits ab-
gesagt werden. Noch besteht 
allerdings die Hoffnung auf 
kleinere Feierlichkeiten zum 
Ende des Jahres. Aufgescho-
ben ist nicht aufgehoben, 
mit den U14 Westdeutschen 
Futsal Meisterschaften der 
Nachwuchsleistungszentren 
wird der SC Borchen im Janu-
ar 2022 dann mit Sicherheit 

RAPHAEL RISSE
BAUEN MIT HOLZ

HOLZRAHMENBAU    ZIMMERERARBEITEN    CARPORTS    DACHDECKERARBEITEN

Tel. 05251 14784-02    I    info@raphaelrisse.de    I    www.raphaelrisse.de

anzeige_risse.indd   3 21.03.17   07:59

Unsere A-Jugend in der Gründungssaison 1971/72 (oben) und die aktuel-
le A-Jugend im Jubiläumsjahr 2021 (unten).

http://www.raphaelrisse.de
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A-Jugend Fahrt 1978 nach Tirol. Hinten v.l.: Dietmar Schwarzenberg, Elmar Hartmann, Ulrich Günter, Michael 
Hahn, Peter Krewet-Alpmann, Andreas Montag, Guido Meineke, Volker Jagiella, Wilfried Nagel, Lothar Neumann, 
Rainer Mergel, Andreas Dietz. Vorne v.l.: Heinrich Kleine, Manfred Melcher, Ulrich Egold, Hans-Dieter Nagel, Walter 
Lagers, Andreas Hölscher, Eberhard Poguntke, Andreas Wölting, Jürgen Schwarzenberg, Heribert Reiher.

11er Mädchenmannschaft in der Meistersaison 1998/99: Hinten v.l.: Stefanie Brettschneider, Christina Tarrach, 
Stefanie Rochell, Susanne Zwirner, Anna Bartoldus, Evelyn Wenzel, Karin Jordan. Vorne v.l.: Sabrina Hempe, 
Annika Steudel, Judith Kemmler, Natalie Kruse, Angela Granger, Vanessa Sroka.

Noch vor der Fusion zum SC Borchen und der Gründung der Jugendabteilung: Die C-Jugend der Sportfreunde 
Nordborchen etwa im Jahr 1966. Hinten v.l.: Stefan Schreckenberg, Peter Rosenkranz, Josef Hecker, Josef Schre-
ckenberg, Anton Voß. Mitte v.l.: Konrad Kalbhen, Josef Block. Vorne v.l.: Josef Winter, Seppel Hecker, Alois Winter, 
Rudi Jelinek.

https://www.motorschulte.de


Vor exakt 20 Jahren 
stieg die A-Jugend des 
SCB in die Bezirksliga 
auf

Die Hessenberggeschichte zu 
unserem Titelhelden Hans-Jür-
gen ‚Assi‘ Lagers beginnt 2001. 
Es ist das vorletzte Jahr seiner 
14-jährigen Amtszeit als 1. Vor-
sitzender der SCB-Fußball-Ju-
gend. Auch ihm zu Ehren haben 
wir die Geschichte zu einem 
der größten Erfolge unserer Ju-
gendabteilung niedergeschrie-
ben! 

Juni 2001. Peter Rüsing, Libero 
der SCB-A-Junioren, tritt zum 
Elfmeter an. Es ist die 83. Mi-
nute im ersten Spiel der Auf-
stiegsrunde zur Bezirksliga. 
Gegner auf dem Hessenberg 
ist der SC Wiedenbrück. Nach 
früher SCB-Führung durch 
Jan Jacobsen, drehte der Gast 
das Spiel. Es steht also 1:2 aus 
Sicht der Gastgeber, obwohl 
man weite Teile des Spiels 
dominiert hatte. Rüsing tritt 
an und verzieht leicht nach 
rechts, der Ball fliegt am Tor-
wart aber auch am rechten 
Torpfosten vorbei. Er vergräbt 
sein Gesicht unter seinen Hän-
den und sackt in sich zusam-
men. War es das schon mit 
dem Aufstieg? Eine Runde mit 
nur fünf Mannschaften, nur 
vier Spiele, keine Rückserie. 
Nur der Tabellenerste steigt 

HESSENBERGGESCHICHTE
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A-Jugend des SCB nach über 
20 Jahren in die Bezirksliga 
aufzusteigen? Die Führungs-
etage ist sich unsicher. Auch 
die B-Junioren, die im Vor-
jahr bereits in die C-Junio-
ren Bezirksliga aufgestiegen 
waren, sind ebenfalls wieder 
auf Kurs Aufstiegsrunde. Es 
entsteht der Plan, die beiden 
Mannschaften zusammenzu-
legen um mit der A-Jugend 
den Aufstieg zu packen - ge-
sagt, getan. Die Mannschaf-
ten wurden zusammengelegt 
und die Jungs verstanden 
sich prächtig. Viele kennen 
sich von klein auf. Ihre Väter 
prägten den Jugendfußball 
des SCB - sind Trainer, Betreu-
er, Fahrer oder Vorstände. Die 
gemeinsame Vorbereitung 
wurde trotz des neuen Be-
lags auf dem Hessenberg zu 
einem nicht unerheblichen 

in die Bezirksliga auf. Eine 
Niederlage würde bereits früh 
das Ende aller Aufstiegshoff-
nungen bedeuten. 

Aber erzählen wir die Ge-
schichte von vorn. Die A-Ju-
nioren werden im 75. Jahr des 
Bestehens des SCB von Diet-
mar ‚Schwatte‘ Schwarzen-
berg und Aloys ‚Alvis‘ Winter 
trainiert und spielen eine gute 
Serie. Nach der Winterpause 
wird erstmals auf dem neuen 
Kunstrasen auf dem Hessen-
berg trainiert. 36 Jahre lang 
hatte ein Aschenplatz das 
Bild des altehrwürdigen Hes-
senbergs geprägt. Damit war 
nun Schluss. Eine neue Ära 
konnte beginnen. Und es sah 
tatsächlich danach aus, dass 
man die Aufstiegsrunde errei-
chen könne. Aber ist das Team 
auch stark genug, um als erste 

Teil im Dahlberg abgehalten 
(Die Treppen am Rückhalte-
becken waren damals noch 
‚begehbar‘ und wurden von 
den Trainern gerne genutzt). 
Konditionscoach Alvis lief im-
mer fleißig vorweg und kaum 
einer der Jungs konnte mit-
halten. Dennoch waren am 
Ende alle fitter denn je.

Von der Kreismeisterschaft 
blieben dank fehlender Do-
kumentation nur einige we-
nige Spiele in Erinnerung. 
Zum Beispiel ein intensives 
Spiel bei TuRa Elsen. Auf dem 
Aschenplatz stand das Spiel 
lange Zeit auf Messers Schnei-
de. Kurz vor Schluss trifft 
Borchens Sturmtank Jan Ja-
cobsen zum umjubelten 2:1. 
Oder ein 0:0 in Mastbruch, bei 
dem Achim Hecker einen un-
berechtigten Elfmeter nicht 
annahm und somit ordentlich 
Respekt von Schiedsrichter 
und Gegner ausgesprochen 
bekam. Oder das damals 
prestigeträchtige Duell beim 
TuS Egge Schwaney, bei dem 
Torwart Rischer während des 
Spiels für vier Minuten laut ju-
belnd quer über den Platz lief. 
Grund dafür war ein Treffer 
von Sergej Barbarez, der im 
hinter dem Tor stehenden Ra-
dio verkündet wurde. Anders 
als die Schalker machte der 
SCB aber an diesem Tag die 
Meisterschaft klar. Das erste 

rer Geschichte angelangt - der 
verschossene Elfer von Libero 
Rüsing lässt den Angriffsdruck 
des SCB zunächst erlahmen. 
Aber noch ist nicht Schluss auf 
dem Hessenberg! Nach ein 
paar Minuten bricht die Nach-
spielzeit an. Jetzt wird alles 
nach vorne geworfen. In der 
92. Minute wird Jan Jacobsen 
18 Meter vor dem Tor gelegt. 
Freistoß! Wer traut sich in die-
ser Situation? Achim Hecker 
und Pascal ‚Fucky‘ Winter ste-
hen am Ball. Winter, in seiner 
Seniorenkarriere als beinhar-
ter Verteidiger bekannt, war 
damals noch Stürmer und für 
seinen feinen Fuß bekannt. 
Mit rechts tritt er an und 
schlenzt butterweich über die 
zu klein geratene Mauer. Der 
Ball schlägt exakt links oben 
im Dreieck ein! Nach dem 
Abpfiff ist der Jubel groß! Ein 
Punkt ist besser als keiner! Der 

Etappenziel war also erreicht! 
Abschließend sei noch an den 
letzten Spieltag der Kreisrun-
de erinnert. Beim 10:0-Schüt-
zenfest über den SV Heide 
sollte Martin Schreckenberg 
doch unbedingt auch seine 
Hütte machen. Dafür taten 
seine Mitspieler alles und 
legten ihm so ziemlich jedes 
Ding nochmal quer. Trotzdem 
dauerte es bis zur 86. Spiel-
minute als Martin auf Vorlage 
von Achim Hecker den Ball 
aus vier Metern über die Linie 
drückt. Der Feiertag hatte sein 
i-Tüpfelchen! Der Tag avan-
cierte letztlich zum ersten von 
sehr vielen Feiertagen in die-
sem Sommer! 

Bis zum Auftaktspiel der Auf-
stiegsrunde gegen Wieden-
brück sah es also gut aus für 
unser Team. Und damit sind 
wir wieder am Anfang unse-

2001 - EIN AUFSTIEGSMÄRCHEN



um sich die Gegeben-
heiten vor Ort anzu-
schauen. In der Vor-
besprechung wies 
Coach Schwarzenberg 
mehrfach auf den 
kleinsten Platz, den er 
je gesehen habe, hin. 
Keine 50 Meter breit 
und nur 90 Meter lang. 
Im Training wurden 
Standards und lan-
ge Einwürfe geübt. 
Nichts wurde dem 
Zufall überlassen. Am 
Spieltag in Augustdorf 
angekommen, wur-
de man von über 150 
mitgereisten Borchenern und 
viel zu heißen Temperaturen 
überrascht. Das Spiel begann 
hektisch und war von vielen 
harten Zweikämpfen geprägt. 
Einer davon war leider ganz 
besonders hart. Nach einem 

Eckball wollte Keeper Chris-
tian Rischer den Ball aus der 
Gefahrenzone boxen und traf 
dabei Manndecker Sebastian 
Trippe mitten im Gesicht. Als 
dieser nach einigen Minuten 
Behandlungszeit wieder auf-
stand, sah man erst das ganze 
Elend. Eine komplett krumme 
Nase wurde nur durch das 
viele Blut verdeckt, welches 
nach wie vor in Strömen lief. 
Auch Pascal Winter musste im 
Verlauf des Matches noch ver-
letzt ausgewechselt werden. 
In der Folge riss der SCB das 
Spiel aber dennoch mehr und 
mehr an sich und dominierte 
den Favoriten auf dem eige-
nen Platz. Der FC Augustdorf 
wurde letztlich durch drei Tore 
von Jan Jacobsen mit 4:2 be-
siegt und mit zwei Siegen aus 

Traum vom Aufstieg lebt wei-
ter!

„Ich kann mich tatsächlich an 
recht wenige Details von da-
mals erinnern, aber Fucky‘s 
Freistoß, den Jubel, da könntest 
du mich nachts wecken und ich 
spiel die Szenen haargenau auf 
dem Hessenberg nach. Wenn 
ich mich ganz doll anstrenge, 
kann ich fast die Emotionen 
von damals spüren. Und im-
mer, wenn ich Fucky sehe, wirk-
lich immer, muss ich kurz an 
den Freistoß denken. Schon 
verrückt.“ (Christian Rischer im 
Sommer 2021)

Zum nächsten Spiel muss-
te der SCB nach Augustdorf, 
DEM Favoriten in dieser Run-
de. Das Trainerteam fuhr im 
Vorfeld sogar zur Gegnerbe-
obachtung nach Augustdorf 

HESSENBERGGESCHICHTE
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den noch ausstehenden Spie-
len hatte man den Aufstieg 
nun in der eigenen Hand. Die 
Party auf dem Nordborchener 
Schützenfest war euphorisch. 

Am darauffolgenden Sonn-
tag kam die Spvg. Brakel nach 
Borchen. Gespielt wurde die-
ses Mal auf dem Bohnenkamp 
und alle, die es in Borchen 
mit dem Fußball hielten, wa-
ren gekommen. Zum Jubilä-
um gab es am Bohnenkamp 
einen kleinen Grillstand, eine 
aufklappbare Bierbude, 200 
Zuschauer und Live-Musik - 
Volksfeststimmung! Das Spiel 
stand dem Rahmen in nichts 
nach. Bereits zur Pause stand 

sich eine kleine Cheerleader-
Gruppe gegründet und sorgte 
während des Spiels für Stim-
mung. Sogar die SCB-Fahne 
wurde auf der weitläufigen 
Sportanlage gehisst. Alles war 
bereitet, aber zunächst muss-
te noch ein Sieg eingefahren 
werden. Nach fünf Minuten 
aber der Schock. Der Gastge-
ber geht mit 1:0 in Führung. 
Stolpern die Jungs jetzt noch 
über ihre eigene Nervosität? 
Nach zehn Minuten bekam 
man aber das Spiel besser in 
den Griff und erzielte gleich 
den wichtigen Ausgleich. In 
der Folge konnte bis zur Pau-
se auf 3:1 nachgelegt werden. 
Die zweite Hälfte wurde zum 

es nach Toren von Waldemar 
Langlitz (2x) und Pascal Winter 
3:0. Danach schaltete unser 
Team einen Gang zurück. Am 
Ende stand nach zwei Treffern 
von Achim Hecker (unter an-
derem ein Traumtor durch ein 
Solo von der Mittellinie) den-
noch ein hochverdientes 5:1. 
Jetzt glaubte sogar der letzte 
Zweifler daran, dass es wirk-
lich mit dem Aufstieg klappen 
könnte. 

Für das letzte Spiel ging es 
nach Borgentreich. Wieder 
waren unzählige Borchener 
mit dabei. Keiner wollte den 
historischen Aufstieg ver-
passen. Inzwischen hatte 

Meschede Fensterbau GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 39
33178 Borchen
Telefon: 0 52 51/39 11 08
info@meschede-fensterbau.de
www.meschede-fensterbau.de

Fenster & Türen sind unsere Leidenschaft

Eigene Fertigung von:
- Kunststoff-Fenstern
- Aluminium-Haustüren
- Rollläden
- Wintergärten

Meschede Fensterbau GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 39
33178 Borchen
Telefon: 0 52 51/39 11 08
info@meschede-fensterbau.de
www.meschede-fensterbau.de

Fenster & Türen sind unsere Leidenschaft

Eigene Fertigung von:
- Kunststoff-Fenstern
- Aluminium-Haustüren
- Rollläden
- Wintergärten

https://fensterbau-meschede.de


Schaulaufen. Am Ende stand 
ein überragendes 7:1. Die 
Party konnte beginnen! Sekt-
korken knallten und bereits 
vor dem Duschen waren die 
ersten Kisten Bier vertilgt. Die 
Busfahrt zurück ist bis heute 
legendär und vielen Borche-
nern wird sie wohl für immer 
in Erinnerung bleiben. Vor-
sänger Christian Rischer gab 
den Takt vor und alle sangen 
mit. In Borchen angekommen, 
wurde zuerst der Hessenberg 

HESSENBERGGESCHICHTE
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schließend weiter zur Feier ins 

Haus Roseneck. Für viele liegt 
die Erinnerung an die Feier-
lichkeiten bis heute eher im 
Trüben. Aber egal! Aufgestie-
gen wird nicht so oft!

Von den Einzelspielern her 
war unsere Truppe vielleicht 
nicht die Beste in diesem Jahr, 
aber der Zusammenhalt im 
Team war sensationell und 
damit der große Trumpf im 
Aufstiegsrennen. Auch die Eu-
phorie im Verein war damals 
riesig. Für die heutige Zeit 
würde man sich manchmal 
ein ähnlich großes Interesse 

‚zerlegt‘. Bürgermeister Hein-
rich Schwarzenberg schaute 
im Sportheim zum gratulieren 
vorbei und Ilona Waltemate 
und andere Begleiterinnen 
stimmten ein selbst gedichte-
tes Lied für die Aufstiegshel-
den an. Und auch die Spieler 
der ersten Mannschaft um 
Franky Niggemeier oder Dirk 
Striewe schlossen sich der Fei-
er nach ihrem Training spon-
tan an. Ohne zu duschen ging 
es in Stutzen und Shorts an-

2001 - EIN AUFSTIEGSMÄRCHEN
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Gebäudetechnik GmbH

Wieseler Gebäudetechnik GmbH

Hauptstraße 5

33178 Borchen

Telefon: 05251 137380

www.wieseler.de

info@wieseler.de

an den Spielen der Fußball-
jugend wünschen. Daher ist 
diese Geschichte auch ein 
Appell an die vielen SCB-Sym-
pathisanten, doch mal öfter 
bei den Spielen der Jugend 
vorbei zu schauen. Die Mann-
schaft sollte in dieser Form 
leider nie wieder zusammen-
spielen. Achim Hecker, Jan 
Jacobsen, Peter Rüsing oder 
Manfred Schmies rückten in 
die Senioren auf. Andere, zum 
Beispiel die eigentlichen B-Ju-
gendlichen, durften den SCB 
noch ein paar Jahre in der A-
Junioren Bezirksliga vertreten, 
bevor sie ihren Kumpels in 
den Seniorenbereich folgten. 
Einige von ihnen prägen den 
Fußball beim SCB bis heute. 
Lange, erfolgreiche Spieler-
karrieren münden inzwischen 
in hoffentlich ebenso erfolg-
reichen Trainer- oder Funktio-
närskarrieren. 

Rüsing (heute Trainer bei den 
Altherren), Dominik Schlegel, 
Toni Schwarck, Alexander Stie-
ben, Sebastian Trippe (heute 
1. Vorsitzender Senioren)

Mittelfeld: Arthur Biedling-
meier, Eugen Brodt, Christian 
Drauschke, Sebastian Fieseler, 
Achim Hecker (heute Trai-
ner bei der 2. Mannschaft), 
Thorsten Kniesburges, Daniel 
Knust, Manfred Schmies, Mar-
tin Schreckenberg (heute Ge-
schäftsführer Sport bei den 
Senioren), David Schulz, Tobi-
as Tarrach (heute Trainer der 3. 
Mannschaft)

Angriff: Jan Jacobsen, Walde-
mar Langlitz, Thomas Lippe-
gaus, Pascal Winter

Zum Kader des Aufstiegs-
teams gehörten:

Tor: Thomas Lagers (heute 
Obmann 2. Herren), Christian 
Rischer (heute Torwarttrainer 
1. Herren) und Christian Stef-
fens

Verteidigung: Rene Minkus, 
Peter Rüsing (heute 2. Vor-
sitzender Senioren), Thomas 

...das sind kleine und größere 
Erzählungen rund um den SC 
Borchen. Kurze Anekdoten, phä-
nomenale Spiele, unvergessene 
Spielzeiten oder Zeitgeschichte 
aus dem Herzen des Vereins, alles 
findet hier seinen Platz und lässt 
so Geschichten zu Geschichte 
werden.  Viel Spaß beim Lesen!

Viele weitere Geschichten fin-
det ihr auf unserer Homepage:

www.sc-borchen-fussball.de

HESSENBERGGESCHICHTE(N)...

http://www.wieseler.de
https://www.sc-borchen-fussball.de/fankurve/hessenberggeschichten/
http://www.flughafentaxipaderborn.de
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men jedoch überhand und 
dies schreckte viele Mädels 
ab. Unter sich konnte ich die 
Mädels sehr gut kennenler-
nen und es konnte jedes Mäd-
chen richtig aus sich heraus-
kommen, sodass alle viel Spaß 
am Fußballspielen hatten. Die 
Fußball AG und die Tätigkeit 
als Trainerin nahmen unge-
fähr 70% meines Alltags ein. 
Die anderen 30% verbrachte 
ich im Praktikum und durfte 
die unterschiedlichen Auf-
gabenbereiche im Sportver-
ein kennenlernen. Außerdem 
habe ich an diversen Projek-
ten oder an neuen kreativen 
Ideen gearbeitet. 

Da ich vor meinem FSJ ein ein-
jähriges Praktikum im Grafik-
design absolviert habe, wurde 

macht mir sehr viel Spaß und 
lässt mein kreatives Herz hö-
herschlagen, da ich mich aktiv 
mit Ideen einbringen kann. 
Außerdem hat mir das FSJ 
sehr bei den Überlegungen zu 
meinem weiteren Werdegang 
geholfen, sodass ich die Ent-
scheidung keinesfalls bereue.

Wenn du auch noch nicht 
weißt, was du nach der Schu-
le machen willst und dich ein 
Freiwilligendienst im SC Bor-
chen interessierst, dann be-
werbe dich gerne noch heute! 
Wir suchen noch ab August 
oder September einen neu-
en FSJler. Alle 
Informationen 
zur Bewer-
bung findest 
du hier: 

ich auch in die vielfältige Me-
diengestaltung des Vereins 
mit einbezogen. Hier habe 
ich meine Ideen in die Social 
Media-Kanäle des SC Borchen 
eingebracht und habe außer-
dem mit an der Gestaltung 
der Jubiläumszeitschrift der 
Jugendabteilung gearbeitet.

Aus meinen bisherigen Erfah-
rungen ist das Freiwillige So-
ziale Jahr im SC Borchen eine 
perfekte Gelegenheit, um sich 
nicht nur aktiv in den Sport-
verein und das Vereinsleben 
einzubringen, sondern auch 
die eigenen Kompetenzen 
und Fähigkeiten zu fördern. 
So konnte ich hinter die Ku-
lissen des Vereins blicken und 
viele ehrenamtlichen Mitglie-
der kennenlernen. Die Arbeit 

FSJ BEIM SCB

Jessica Peters berichtet 
über ihr FSJ im SCB

„Was soll ich nach der Schule 
machen?“ – das waren mo-
natelang meine Gedanken, 
während ich in den Vorberei-
tungen für die Abschlussprü-
fungen meines Fachabiturs 
war. Als ich von einem Freiwil-
ligendienst im SC Borchen ge-
hört habe, fand ich dies sofort 
sehr spannend und interes-
sant. Der Bewerbungsprozess 
verlief reibungslos und ich 
wurde von den einen auf den 
anderen Tag im Verein vorge-
stellt und nett aufgenommen. 

Da ich nach meinen Prüfun-
gen zwei Monate frei hatte, 
konnte ich die Vorbereitung 
auf mein FSJ kontinuierlich 

ren. Das nahm jede Woche 
bis zu drei Tage in Anspruch. 
Durch den Lehrgang habe ich 
viele neue Menschen kennen-
gelernt und konnte von ihren 
Erfahrungen als Trainer profi-
tieren. Für mich war dies keine 
Arbeit, ich habe mich immer 
sehr gefreut auf dem Platz 
stehen zu dürfen. Der Trai-
nerlehrgang für die C-Lizenz 
hat mir in vielen Situationen 
meines Freiwilligendienstes 
enorm weitergeholfen. Ich 
habe gelernt, wie ich mit Kin-
dern umzugehen habe und 
dass vor allem Spaß, Fairness 
und Gerechtigkeit wichtige 
Aspekte sind, die man den 
Kindern vermitteln muss. 

Außerdem durfte ich in den 
Grundschulen eine Fußball 
AG für Mädchen anbieten. 
Warum genau nur für Mäd-
chen? Es gab davor bereits 
eine AG, in der Mädchen und 
Jungen zusammengespielt 
haben. Die Jungs, die bereits 
Fußball spielen konnten, nah-

angehen. Das hat mir meinen 
Start am 01. August 2020 sehr 
erleichtert. Am Anfang mei-
nes Freiwilligendienstes wur-
de ich in die Tätigkeit des Trai-
ners eingearbeitet. Zunächst 
trainierte ich die G-Junioren, 
danach wurde ich zur Unter-
stützung bei den Mädchen 
eingeteilt. Seitdem coache ich 
gemeinsam mit Helmut Forell 
die C-Juniorinnen. In der Re-
gel trainierten wir zwei Mal 
in der Woche und am Sams-
tag war dann Spieltag in der 
Kreisliga. Ab und an habe ich 
außerdem einige Spielerin-
nen der U13 im Einzeltraining 
unterstützt. 

Nebenbei ermöglichte mir der 
Verein einen Trainerlehrgang 
für die C-Lizenz zu absolvie-
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IHR PARTNER  

FÜR GEBRAUCHTE  

WINTER- 

KOMPLETTRÄDER

Fair-Wheels GmbH 
Robert-Bosch-Str. 7 │33178 Borchen

Tel. 05251-878682  

www.fair-wheels.de

EINZ
ANYSSEK

Hier wird Handwerk groß geschrieben 
Alles aus einer Hand

•Grundstück- und Gartengestaltung 
•Rollrasen verlegen 
•Pflasterarbeiten 
•Winterdienst 
 
weitere Tätigkeiten rund ums Haus 
auf Anfrage 
Tel: 0173-9850967

www.galabau-hanyssek.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 18.00 - 22.00 Uhr
Dienstag - Sonntag 12.00 -  14.00 Uhr
 18.00 - 22.00 Uhr

La Trattoria
Dörenhagener Straße 2, 33178 Borchen 

Telefon: 0 52 51 | 39 05 60
w w w . l a t r a t t o r i a - b o r c h e n . c o m

La Trattoria Borchen

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 18.00 - 22.00 Uhr
Dienstag - Sonntag 12.00 -  14.00 Uhr
 18.00 - 22.00 Uhr

La Trattoria
Dörenhagener Straße 2, 33178 Borchen 

Telefon: 0 52 51 | 39 05 60
w w w . l a t r a t t o r i a - b o r c h e n . c o m

La Trattoria Borchen

05252 /915 42-0
05252 /915 42-99

Zum Strothebach 22
33175 Bad Lippspringe

Mo.- Fr.: 8.30 - 18.00 Uhr • Sa.: 8.30 - 13.00 Uhr • www.kiebitzmarkt-mct.de

Bei uns fi nden Sie alles rund um:Bei uns fi nden Sie alles rund um:
HeimtierHeimtier GartenGarten NutztierNutztier Haus + HofHaus + Hof

 Kiebitzmarkt Möllenhoff
Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten

33178 Borchen • Bahnhofstraße 5
Telefon (05251) 388314
Fax (05251) 2076761

Besuchen Sie uns 
auch im Internet!

Folgen Sie uns auch auf 
Instagram und Facebook

Imageanzeige_BxH_136x100mm.indd   1Imageanzeige_BxH_136x100mm.indd   1 09.03.20   09:2309.03.20   09:23
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ESPORT: TEUTO-TEAM-CUP DER SPARKASSE
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FIFA 22-Turnier für 
Herbst/Winter geplant

Nachdem wir im vorletzten 
Winter schon die ersten Er-
fahrungen mit einem eige-
nen Turnier im Vereinsheim 
sammeln durften, hat uns das 
eSport Fieber nun endgültig 
auch gepackt. Aus diesem 
Grund planen wir ein großes, 
offenes Turnier zum Start von 
FIFA 22. Da der Release-Ter-
min noch nicht feststeht, kön-
nen wir zu diesem Zeitpunkt 
leider noch keinen festen Ter-
min nennen. Wir halten euch 
dabei natürlich auf dem Lau-
fenden.

Unterstützt bei der Organi-
sation des Turniers werden 
wir von El Castro (Luca Cas-
tronovo). Luca spielt für die 
Profi eSport-Mannschaft des 
SC Paderborn und hat gera-
de schon ein eigenes Turnier 
mit einem 256er Teilnehmer-
feld organisiert. Falls ihr es 
also nicht abwarten könnt, bis 
unser Turnier startet, könnt ihr 
EL Castro schon auf den ver-
schiedensten Plattformen (In-
stagram, Twitch usw.) folgen, 
euch schon mal ein paar Tricks 
abschauen und ihn natürlich 
auch supporten.

Ein eigenes eSport 
Team
Des Weiteren prüfen wir der-
zeit die Möglichkeit ein eige-
nes eSport-(FIFA-)Team für 
unseren SC Borchen zu etab-
lieren. Hier sind wir natürlich 
stark von eurem Interesse ab-
hängig. Die Planungen hier-
zu stecken allerdings aktuell 
noch in den Kinderschuhen. 
Gerne könnt ihr eure Ideen 

oder euer Interesse schon 
mal bei Sebastian Trippe oder 
über unsere sozialen Medien 
anmelden. Wir sind für alles 
offen!

info@sc-borchen-fussball.de
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ESPORT: EIGENES TURNIER IN PLANUNG

Toller eSport-Auftritt 
der beiden SCB-Teams

Beim Teuto-Team-Cup der 
Sparkasse Paderborn/Det-
mold konnten beide Teams 
des SCB ihr Können zeigen. 
Gespielt wurde FIFA21 mit 
128 Teilnehmerinnen. Es galt 
sechs KO-Runden bis zum Fi-
nale zu überstehen.

Team Pro-SCB mit Louis und 
Patrick schlug in der ersten 
Runde den SV Atteln mit 2:1. 
Derbysieger! Auch in der zwei-
ten Runde konnten die bei-
den überzeugen und schlu-
gen Oesterholz/Kohlstädt mit 
6:2. In der dritten Runde war 
dann allerdings Endstation, 
durch ein knappes 1:2 gegen 
Eichholz-Remighausen.

Als zweites Team gingen Luca 
und Nils für den SCB an den 
Start. Die beiden gewannen 

die ersten fünf Runden sou-
verän. Darunter ebenfalls ein 
wichtiger Derbysieg gegen 
Wewer (4:0)! 

Im Halbfinale wurde ihr Sie-
geszug dann aber leider ge-
stoppt. Gegen Brakelsieg gab 
es ein 3:4 nach Golden Goal. 
Im Spiel um Platz drei gelang 
dann aber ein toller Abschluss 
mit einem 2:1 gegen Müssen/
Billinghausen. Für den dritten 

Platz gab es ein Preisgeld von 
750 €!

Insgesamt ein super Turnier 
von beiden Teams, das unse-
re Lust am eSport weiter ge-
stärkt hat. Zukünftig werdet 
ihr sicher mehr dazu von uns 
hören.

 

• Energieeffizienzexperte für die Förderprogramme  
des Bundes, KFW und BAFA 

• Gebäudeenergieberatung  
• Ausschreibung, Vergabe und Bauleitung 
• Energieausweise für Wohngebäude  
• Bauanträge, Statik und TGA – Planung auf Anfrage 
• Sachverständigen - Gutachten 

 
 
 

 

    Kontakt:  Klaus Rörig           https://roerig-klaus.dgusv.de/ 
Goldregenweg 7          email: sv-klaus-roerig@web.de 
33178 Borchen           Tel.: 05251/3909497 
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https://fenster-paderborn.de
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IHR KÖNNT AUF UNS ZÄHLEN

Ihr könnt auf uns zählen!

Wir schreiben das Jahr 2021, 
Homosexualität und Coming-
Outs sind eigentlich keine 
erschreckenden Botschaften 
mehr - außer im Profifußball. 
So gibt es selbst im 21. Jahr-
hundert keinen offen homo-
sexuellen Spieler im Profi-
sport Fußball. 

Sicherlich kann man sagen, 
dass das Liebesleben jedes 
Einzelnen Privatsache ist, 
dennoch gibt es eine Vielzahl 
an Fußballern, die ihre Bezie-
hung über soziale Netzwerke 
mit der Öffentlichkeit teilen 
- nur eben kein einziger mit 
einer homosexuellen Orien-
tierung. Daher drängt sich der 
Gedanken hervor, dass Homo-
sexualität im Profisport immer 
noch ein Tabu-Thema zu seien 
scheint. 

Hinzu kommt sicherlich die 
persönliche Angst vor Anfein-
dungen, Ausgrenzung in der 
Kabine und Schmäh-Gesän-
gen im Stadion.

Mit der Initiative „Ihr könnt auf 
uns zählen“ zeigen 800 Fuß-
ballprofis ihre Solidarität mit 
homosexuellen Spielern. Das 
Fußballmagazin „11 Freunde“ 
macht in einer großen Aktion 
darauf aufmerksam. 

Auch wir machen uns für Viel-
falt und Toleranz stark und ha-
ben uns zudem erneut aktiv 
gegen Hass, Diskriminierung 
und Homophobie positio-
niert. Daher schlossen wir uns 
im Februar der 11Freunde-
Kampagne an.

Hauptstraße 4
33178 Borchen

 
05251  391599 
www.kouzina.de

Dem Aufruf haben sich eini-
ge unserer Spieler und Funk-
tionäre angeschlossen und 
ihr eigenes Einwurf-Cover mit 
ihrem persönlichen Bild be-
kommen.  

https://kouzina.de
https://www.partyservice-borchen.de


PINK GEGEN RASSISMUS
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Internationale 
Wochen gegen 
Rassismus vom 
Kreissport-
bund - Der SCB 
ist natürlich 
dabei

Vom 15. bis zum 
28.03.2021 fanden 
die internationalen 
Wochen gegen Ras-
sismus statt, welche 
unter dem Motto „Solidari-
tät. Grenzenlos“ standen. Der 
Kreissportbund Paderborn, 
seine Kreissportjugend und 
das Demokratie-Büro Vielfalt  
riefen dazu auf, ein klares Zei-
chen gegen menschenverach-
tendes Verhalten und jegliche 
Form von Diskriminierung zu 
setzen.

Ziel sollte es sein, die Sport-
landschaft im Kreis Paderborn 
pink zu färben und zu zeigen, 
dass Rassismus und men-
schenverachtendes Verhalten 
keinen Platz im Sport und in 
der Gesellschaft haben!

Selbstverständlich kamen wir 
diesem Aufruf nach und betei-
ligten uns an der Aktion:

Schnell wurden entsprechen-
de Shirts vom KSB geordert 
und an unsere Mannschaften 
und Vorstände verteilt. Her-
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PINK GEGEN RASSISMUS

ausgekommen ist eine Viel-
zahl an Bildern, die unseren 
Social-Media-Auftritt in Pink 
erschienen ließen.

Da der Kampf gegen Hass und 
Fremdenfeindlichkeit nicht 

auf zwei Wochen begrenzt ist, 
setzen wir uns schon lange für 
mehr Toleranz im Sport ein 
und werden dieses auch wei-
terhin mit voller Überzeugung 
fortsetzen.

30
Kabinen!

ERGOLINE 600 
20 Min. 5€

SONNENSTUDIO SUN WORLD 
DETMOLDER STR, PADERBORN 
(DIREKT NEBEN McDONALDS)

https://www.facebook.com/pages/Sun-World/159030874137051
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IM KREUZVERHÖR

Zehn Fragen, zehn Antwor-
ten und das ohne große 
Vorbereitung – in unse-
rem neuen Format besucht 
Maulwurf Vereinsgrößen 
des SCB und nimmt sie ins 
Kreuzverhör

1. Dein Vater hatte ja mit dem 
runden Leder nicht so viel am 
Hut - Wie kamst Du überhaupt 
zum Fußball?

Wir hatten in meiner Kindheit, 
mit Dieter Gödde, einen aus 
der DDR Geflüchteten bei uns 
zu Hause wohnen – das war 
ein sogenannter Kostgänger, 
der ein Zimmer für sich hatte, 
aber bei uns zu jeder Mahlzeit 
mit am Tisch saß. Dieser war 
sehr fußballbegeistert, spielte 
damals bei den Sportfreun-
den Nordborchen und hat mit 

mir & meinen Kumpels oft auf 
unserem Hof gepöhlt und uns 
so für das runde Leder begeis-
tert. In unserer Freizeit waren 
wir dann quasi immer auf der 
Schulwiese oder haben auf 
der Bülte auf Kloken Garage 
geschossen.

2. Zu Deiner Zeit gab es noch 
die Sportfreunde Nordborchen 
und die DJK aus Kirchborchen – 
Wie war es mit der Rivalität?

Die Rivalität war schon da, 
aber in erster Linie wollten 
wir Fußball spielen. Als ich aus 
der Schülermannschaft kam 
herrschte in Nordborchen 
gerade Durststrecke – es gab 
keine A-Jugend und so sind 
Beppo Hecker und ich zur DJK 
nach Kirchborchen gewech-
selt; natürlich auch mit eini-

gem Unverständnis, aber wie 
gesagt, wir wollten einfach 
nur Fußballspielen und ob-
wohl es ein Jahr später auch 
in Nordborchen wieder genug 
Nachwuchs gab sind wir nicht 
zurück gewechselt. Die Fusion 
stand ja eh kurz bevor.

3. Aus heutiger Sicht: War eine 
Fusion unabdingbar?

Der Zusammenschluss am 
25.07.1970 war schon not-
wendig, gerade um sich per-
sonell breiter aufzustellen, 
aber gerade bei den Senioren 
hatte man sich anfangs wohl 
viel mehr Erfolg versprochen. 
Mit Ellenbürger hatte man 
den ersten bezahlten Trai-
ner, doch dieser setzte in den 
Spielen immer auf die Älte-
ren, die wenig bis kaum trai-

nierten, anstatt die Jüngeren 
einzubinden. Es wäre für die 
1. Mannschaft viel mehr drin 
gewesen, in den Anfängen 
der 70er!“ In unserem Jugend-
bereich lief es da wesentlich 
besser: In der Saison 1971/72 
wurde ich mit der A-Jugend 
Meister. In der Aufstiegsrun-
de setzten wir uns gegen fünf 
Teams durch und schafften 
den Sprung in die Jugend-Be-
zirksklasse, der damals höchs-
ten Stufe im Jugendfußball.

4. Was war Dein größter Erfolg?

Als Senioren-Spieler, ganz klar 
der Aufstieg in die Bezirksklas-
se im Jahr 1980. Unter Trainer 
Manni Schlichting spielten wir 
im Entscheidungsspiel, in We-
wer, gegen die TuRa aus Elsen, 
dem Vorjahresabsteiger und 
leichten Favoriten. Wir haben 

1. Mannschaft in die Landes-
liga 2008 und nicht nur der 
Aufstieg und der damit bis 
heute verbundene größte Er-
folg beim SCB-Männerfußball, 
sondern allein die Tatsache, 
dass wir es mit vielen Spielern 
aus den eigenen Reihen ge-
schafft haben, die man schon 
das halbe Leben lang beglei-
tet hat. Das hat mich damals 
ziemlich stolz gemacht.

5. Was war Deine derbste Nie-
derlage?

Stefan denkt nach – Als Spie-
ler fällt mir da so spontan 
nichts ein. Als Vorstandsmit-
glied sicherlich, der Abstieg 
aus der Bezirksliga Ende der 
90er, nachdem wir ja erst 1997 
wieder aufgestiegen waren.

6. Welchen Deiner gegneri-

in der Rückrunde eine gran-
diose Aufholjagd hingelegt 
und gingen ungeschlagen 
in dieses Endspiel. 1.500 Zu-
schauer waren vor Ort und 
sahen unseren harterkämpf-
ten 2:1 Erfolg. Danach gab 
es dann kein Halten mehr, 
schließlich war es der bisher 
größte Erfolg der noch jun-
gen Vereinsgeschichte. Seit 
1964 war erstmalig eine Bor-
chener Mannschaft wieder in 
der Bezirksklasse. Es gab eine 
Planwagenfahrt durch die Ge-
meinde, ein Ständchen des 
Blasorchesters Kirchborchen 
vorm Haus Carola und eine 
offizielle Ehrung durch Bür-
germeister Aloys Lengeling. 
Wir waren für einen Moment 
irgendwie die Helden unse-
rer Dörfer. Als Vorsitzender 
der Fußball-Senioren war es 
ganz klar der Aufstieg unserer 

Paderborner Str. 62
33178 Borchen

fon 0 52 51/39 99 31
fax 0 52 51/39 99 17

info@laurentiusapotheke.com
www.laurentiusapotheke.com
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schen Vereine oder Gegenspie-
ler kannst Du bis heute nicht ab?

Bis heute nicht abkönnen ist 
vielleicht zu viel gesagt, aber 
die Gemeinde-Derbys gegen 
Dörenhagen und Alfen waren 
immer hart umkämpft und oft 
kein Fußballleckerbissen. Viel-
mehr habe ich mich aber über 
mich selbst geärgert, wenn 
wir Spiele verloren haben. Das 
verwundert mich auch heute 
oft bei manchem Spieler: Die 
richtige Selbsteinschätzung 
nach Niederlagen fehlt oft-
mals.

 

7. Was war Dein Lieblingsgeg-
ner?

Den gab es so nicht, aber im 
Aufstiegsspiel 1980 war es 
eindeutig TuRa Elsen. (Stefan 
grinst auch noch nach 41 Jah-
ren bis über beide Ohren)

8. Du warst Spieler, Trainer und 
Vorsitzender der Fußballsenio-
ren – welche Zeit vermisst Du 
im Ruhestand am meisten?

Vermissen ist so ein großes 
Wort. Ich habe überall meine 
Zeit gehabt und die war auch 
schön. Die Zeit im Vorstand 
war sehr intensiv, mit der Er-

weiterung des Sportheims, 
dem Ausbau zum Kunstrasen-
platz, sowie der Entwicklung 
unserer Mannschaften und 
wenn man so viele Jahre Ent-
scheidungsträger war ist es 
natürlich schwer sofort los-
zulassen – man hat anfangs 
immer noch den Drang mitre-
den zu wollen. Doch wenn ich 
heute auf unsere Nachfolger 
schaue bin ich ziemlich stolz, 
dass dieser Übergang so rei-
bungslos geklappt hat; da war 
auch der erste Schmerz des 
Ruhestands schnell verflogen. 
Was mir aktuell in dieser Pan-
demie-Zeit besonders fehlt ist 
die Zeit am Sonntagnachmit-
tag nach dem Spiel, wenn wir 
im Sportheim sitzen und die 
ersten Analysen machen, uns 
über die Ergebnisse auf den 
anderen Plätzen freuen, bzw. 
aufregen und einfach die Ge-
selligkeit pflegen!

9. Früher gab es ja noch unsere 
Dorfkneipen, wo nach Sieg oder 
Niederlage die 3. Halbzeit ange-
pfiffen wurde; dieses besondere 
Flair kennen die meisten Spieler 
ja heutzutage gar nicht – Was 
war die geilste Feier und was 
Dein schlimmster Absturz?

Die Aufstiegsfeier 1980 direkt 
nach dem Spiel gegen Elsen, 
als wir bei Paulsen Willi die 
Nacht zum Tag machten. Die 
Bude war rappelvoll und der 

Boden klebte nachher derma-
ßen, dass man nicht mehr um-
kippen konnte. Ein Satz vom 
ehemaligen Vorsitzenden der 
Sportfreunde Nordborchen, 
Heinrich Gockel, ist mir bis 
heute noch im Kopf: „Das ich 
das noch erleben durfte, dass 
wir die edle TuRa geschlagen 
haben!“ Verrückt, was das 
damals unseren Vorgängern 
bedeutet hat. Nach Auswärts-
spielen waren wir immer bei 
Paulsen, im Gemeindekrug in 
Nordborchen und nach Heim-
spielen ging es in Kirchbor-
chen ins Haus Carola. Es war 
ein ungeschriebenes Gesetz, 
dass die erste Stunde nach 
dem Spiel der Mannschaft ge-
hört. Hier wurden die ersten 
Konflikte gelöst und das Spiel 
verarbeitet – zwei Tage später 
braucht man das doch nicht 
mehr machen. Heute zeigt 
sich da bei vielen leider ein 
anderes Bild, wo keine Hand-

voll der Spieler wenigstens 
auf 10 Minuten ins Sportheim 
kommt und uns Zuschauern 
nochmal Rede und Antwort 
steht – das ist schon schade!

10. „Das hätte es früher nicht 
gegeben“ ist ein Satz, den man 
immer mal wieder auf dem 
Hessenberg hört; egal ob auf 
den Schiedsrichter oder die 
Spieler bezogen – Ist der heu-
tige Amateurfußball zu weich 
geworden?

Das ist echt ein Satz der häu-
fig fällt, aber auch ins Verhält-
nis gesetzt werden muss. Wir 
haben damals zwischen 80-
90 % auf Asche gespielt und 
sind damit groß geworden 
– das würde heute sicherlich 
über die Hälfte der Spieler 
verweigern. Damals wurde 
auch schon mal mit einem 
Bänderriss weitergespielt, da 
es Zeiten gab, wo man nicht 

auswechseln durfte. Das heu-
tige Spiel ist einfach anders 
geworden: Es gibt mehr und 
vor allem intensiveres Trai-
ning und das gesamte Spiel 
ist schneller geworden – da-
durch wächst natürlich auch 
die Verletzungsgefahr. In 
Borchen haben wir meines 
Empfindens aber optimale 
Voraussetzungen, um dieses 
Risiko so klein wie möglich zu 
halten.

Ein gutes Schlusswort, wie ich 
finde und damit ist unsere klei-
ne Fragerunde auch schon vor-
bei. Vielen Dank Stefan, dass 
Du uns einen kleinen Einblick in 
Deine Welt beim SC Borchen ge-
währt hast. Es sind Menschen, 
wie Du, die das Ehrenamt über 
Jahrzehnte leben und so ihren 
Verein am Leben erhalten. Auf 
hoffentlich bald, in unserem ge-
liebten Sportheim am Hessen-
berg!
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Aus dem Regal für 
Jung und Alt: 
Der SCB-Turnbeutel

Ebenfalls ab Juni erwartet 
euch der SCB-Turnbeutel in 
unserem Regal im Combi 
Fischer. Die hochwertigen 
Sportbeutel aus Polyester sind 
mit dem SCB-Logo im XXL-
Format versehen und machen 
richtig was her. Für nur 10 € 
seid ihr dabei!

Alle Produkte könnt ihr in der 
Regel auch bei den Heim-
spielen der Senioren auf dem 
Hessenberg erwerben. Wir 
hoffen sehr, dass wir euch dies 
demnächst wieder anbieten 
können.

NEUES IM FANSHOP

Aus dem Erwachsenen-
regal für unsere Trink-
freudigen Anhänger

Für die Genusstrinker unter 
euch gibt es nach unseren 
Schnapspinneken endlich 
weitere Produkte im Seg-
ment ‚Trinken mit dem SCB‘. 
Zunächst das 0,5 l SCB-Wei-
zenbierglas mit weißem Lo-
godruck.  Verpackt im edlen 
schwarzen Karton für nur 7 €. 
Für uns bereits jetzt ein riesi-
ger Erfolg. Knapp drei Wochen 
nach Markteinführung sind 
bereits über 150 Stück über 
die Ladentheke im Combi Fi-
scher gegangen. Wahnsinn!

Dazu gibt es ab Juni die pas-
senden Glasuntersetzer aus 
Holz im Sortiment. Die hand-
gemachten Untersetzer aus 
geölter Eiche bekommt ihr 
ebenfalls schick verpackt im 

Viererset für 14 €. Entworfen 
und hergestellt wurden die 
Untersetzer vom (noch) klei-
nen Borchener Unternehmen 
Baumwerke. Schaut doch 
gerne mal auf der Homepage 
vorbei:

www.baumwerke.com

http://www.baumwerke.com
https://zahnarztpraxis-assmann.de
https://www.pcshop-etteln.de
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Der SCB hat die Sepp-
Herberger-Urkunde 
des DFB im Bereich 
„Fußball-Digital“ ver-
liehen bekommen!

Die Sepp-Herberger-Stiftung 
verleiht die Urkunden für be-
eindruckendes ehrenamtli-
ches Engagement an Akteure 
des organisierten Fußballs. 
Ausgezeichnet werden her-
ausragende Aktivitäten aus 
dem Behindertenfußball, der 
Resozialisierung von Strafge-
fangenen sowie in der Koope-

ration zwischen Schulen und 
Vereinen. Seit dem Jahr 2016 
werden zudem auch Fußball-
organisationen prämiert, die 
sich im Bereich „Fußball Di-
gital“ engagieren und dabei 
neue Technologien und Mög-
lichkeiten nutzen.

Der SCB ist dabei eine von 
16 Organisationen die aus-
gezeichnet werden. In jeder 
Kategorie gibt es drei Preis-
träger, wobei die Reihenfolge 
erst während der Veranstal-
tung verkündet wurde. Die 

Preisverleihung fand am 
29. März, live in einer Show 
im DFB-TV statt. 

Den Preis nahm eine Dele-
gation des SCB virtuell ent-
gegen. Neben René Hahn 
und Peter Rüsing machten 
es sich auch Christian Wal-
temate und Sebastian Trip-
pe auf dem Sofa im Hause 
Waltemate gemütlich. Der 
SCB kam im Bereich Fuß-
ball Digital‘ auf den zwei-
ten Platz und kann ein 
Preisgeld von 3.000 € ein-
heimsen. Beworben hatten 
sich allein in unserer Kate-
gorie über 80 Vereine und 
Organisationen. 

Die Auszeichnung ist eine 
Würdigung für die heraus-
ragende Arbeit der Fuß-
ball-Abteilung abseits des 

Fußballplatzes. Dazu zählen 
die Website und die vielen 
verschiedenen Online-Projek-
te der letzten Jahre (Hessen-
berggeschichte(n), Einwurf, 
Browser-Game, Social Com-
munity etc.). Insbesondere 
aber für die Entwicklung des 
Hessenberg-Managers, des 
ersten Online-Managerspiels 
auf Amateurebene. Wir sind 
super stolz, dass unsere Arbeit 
auf diese Weise gewürdigt 
wird.

Wer sich für das Konzept des 
Hessenberg-Managers inter-
essiert, kann es sich auf unse-
rer Homepage nochmals an-
sehen.

Die Veranstaltung selbst war 
abgesehen von kleineren 
technischen Problemchen 
ganz nett gemacht. Show, 
Talk und Auszeichnungen 
wechselten sich ab. Gäste 
waren unter anderen Ilkay 
Gündogan, Fritz Keller, Rea 
Garvey oder die Söhne Mann-
heims. Im Zentrum standen 
aber die vielen Projekte der 
Nominierten. Insbesondere 
das Engagement der Vereine 
im Bereich Behindertenfuß-
ball zeigte uns auf, dass wir 
im Bereich Barrierefreiheit für 
Menschen mit Behinderung 
noch einiges mehr machen 
können. Der SCB nutzte den 
Abend auch dazu, um noch-
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mals auf die Aktion ‚Pink 
gegen Rassismus‘ aufmerk-
sam zu machen. Stilecht prä-
sentierten sich Hahn, Rüsing, 
Trippe und Waltemate in den 
pinken Shirts und stehen so 
für ‚100 % Menschenwürde‘ 
ein. Wichtig ist uns allen, dass 
eine klare Positionierung im 
Bereich Diskriminierung oder 
ein Einsatz für mehr Vielfalt, 

nicht bloß auf einen Aktions-
zeitraum beschränkt sein darf. 
Wir als Verein stehen für eine 
dauerhafte Position, die sich 
gegen Diskriminierung, Frem-
denhass oder Ausgrenzung 
und für mehr Solidarität, Tole-
ranz und Vielfalt steht.

NAGEL
BORCHENER BAUSTOFFE
• Pflastersteine
• Terrassenplatten
• Natursteinpflaster
• Natursteinpalisaden
• Rohbaustoffe

• Rindenmulch
• Mutterboden
• Schotter, Split
• Spielsand
• Innenausbau

Haarener Straße 2 • 05251 38317
I h r  f l ex ib le r  Pa r tne r  am Bau

Vom Antragsring bis zum Trauring,
bei mir bekommen Sie alles individuell  

nach Ihren Wünschen.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten  

und von unserer Handwerkskunst  
zum fairen Preis überzeugen.

„Er“ mag es 
puristisch.

Termine nach Vereinbarung
Goldschmiede Stolte

Konrad Stolte
Goldschmiedemeister & Schmucksteinfasser

Gartenstraße 2 · 33178 Borchen

Tel. 05251 1429714
goldschmiedestolte@arcor.de

„Sie“ träumt von  
funkelnden Brillanten.

Goldschmiedemeister  Schmucksteinfasser

https://www.sc-borchen-fussball.de/news/418/Pinkes-Statement-bei-Uebergabe-der-Herberger-Urkunde.html
https://www.baustoffe-nagel.de


You have two hands. 
One to help yourself. 
The second to help 
other.

Stellt euch vor, euer Mann-
schaftskollege erzählt euch 
brennend von seiner Herzens-
angelegenheit hilfsbedürfti-
gen Kindern und Familien in 
Südindien zu helfen. Sofort 
kommt der Vorschlag auf, das 
eingesammelte Geld für das 
anstehende Adventsgrillen 
nicht auf dem Grill zu ver-
brennen oder zu vertrinken, 
sondern zu spenden. Und 
ohne großes Rumschwafeln 
willigen die Spieler der Mann-

SOCIAL COMMUNITY
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de der Gesellschaft stehen, 
unterdrückt und ausgegrenzt 
werden. Neben Waisen und 
Witwen hilft CCARA e.V. z. B. 
auch von Lepra betroffenen 
Menschen oder denjenigen, 
denen der Zugang zu medizi-
nischer Versorgung verwehrt 
ist.

Und obwohl sich Indien, das 
Land in dem CCARA sich 
überwiegend einbringt, zur-
zeit nicht mehr im Corona 
Lockdown befindet, wurde 
es dennoch schwer dadurch 
getroffen. Die Krankenhäuser 
sind voll, wobei die Ärmsten 
zumal eh nicht behandelt 

schaft ein, nicht nur aus ihrer 
eigenen Tasche zu spenden, 
sondern auch die Mann-
schaftskasse um ganze 500€ 
zu erleichtern, um etwas Gu-
tes zu tun. So oder so ähnlich 
können sich Mannschafts-
abende unserer Dritten an-
scheinend durchaus gestalten 
:-)

Bei dem Mannschaftskolle-
gen handelt es sich übrigens 
um Felix Jancker und seiner 
Herzensangelegenheit dem 
Verein CCARA e.V. CCARA 
unterstützt durch Projekte 
und einzelne Aktionen welt-
weit Menschen, die am Ran-

SOCIAL COMMUNITY

werden. Die oft-
mals als Tagelöhner 
tätigen Betroffenen 
können nichts ver-
dienen, um Nah-
rung zu kaufen. Die 
staatlichen Schu-
len, einschließlich 
der warmen Mit-
tagessen, sind teil-
weise immer noch 
geschlossen. Für 
die Zukunft wichti-
ger Schulunterricht 
fällt aus. Hilfspake-
te für Nahrung und 
Grundversorgung 
unterliegen einer absoluten 
Notwendigkeit. 

Nicht nur aus diesem Grund 
hat sich auch die Social Com-
munity dazu entschlossen 
weitere 400 € an CCARA e.V. 
zu spenden. Dazu sind wir 
aber nur in der Lage, weil ihr 
uns unter anderem mit eu-
ren wahnsinnig großzügigen 
Pfandbon-Spenden unter-

jekt aufmerksam gemacht hat 
und Felix Fischer, der unser 
Pfandbon-Projekt, nach all der 
Zeit immer noch unterstützt!

P.S.: Wenn ihr mehr zum CCA-
RA e.V. erfahren, oder gar 
selbst eine kleine Spende tä-
tigen wollt, dann schaut mal 
auf der Website vorbei oder 
geht einfach auf Felix zu :-)

stützt. Nur eure Hilfe ermäch-
tigt uns heute und zukünftig 
in der Lage zu sein, so tolle 
Projekte wie die CCARA-Kin-
derheime, Familien- und Le-
pra-Hilfen zu unterstützen, 
wenn es darauf ankommt. Da-
her möchten wir uns erneut 
bei all den großzügigen Spen-
der*Innen bedanken! Genau-
so gilt unser Dank aber auch 
Felix Jancker, der auf das Pro-Reparaturen aller Fahrzeuge

Unfallinstandsetzung

Reifenservice

Ölservice

Ersatzteileverkauf

An- und Verkauf von  
Gebrauchtwagen

Karsten Koch
Stadtweg 27 | 33178 Borchen 

Tel. 05251 88 960 80
Fax 05251 88 960 81
Mobil 0171 93 82 410

www.kfztechnik-koch.de

PADERBORNER STR.  9
33178 BORCHEN
05251 -  390010
www.optiker-borchen.de
augenblickoptikborchen@gmail.com

https://www.kfztechnik-koch.de
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ganisationsleiter Debeka), 
Helena Klima (Bezirksleiterin 
Debeka), Dirk Gockel (SC Bor-
chen).

ihren Klick unterstützt haben.

Die Trikots wurden Mitte Feb-
ruar durch die Bezirksleiterin 
der Debeka, Frau Helena Kli-
ma, übergeben und werden 
zur nächsten Saison den E2-
Junioren zur Verfügung ge-
stellt. Frau Klima sicherte zu, 
dass sie sich bei Wiederauf-
nahme des Spielbetriebs ger-
ne einmal ein Spiel der Mann-
schaft besuchen werde.

Auf dem Foto sind zu sehen 
(v. l. n. r.): Marc Pospischil (Or-

ABPFIFF

Herzlichen Dank

... an alle Inserenten und Sponsoren, die uns in vielerlei 
Hinsicht unterstützen. Wir sind sehr froh euch zu haben!

Sie sind interessiert

... daran, Ihr Unternehmen mit einer Anzeige in unserem 
Heft, auf unseren Banden oder online zu bewerben? 
Dann senden Sie uns eine E-Mail an:

sponsoring@sc-borchen-fussball.de
 

Liebe SCBler,

... lasst uns etwas zurückgeben! Bitte berücksichtigt 
daher bei euren Einkäufen, Aufträgen, Bestellungen, Bu-
chungen oder Arztbesuchen unsere Unterstützer. Danke! 

Der nächste Einwurf erscheint übrigens zum 
Saisonstart im August. Bis dahin!

scb192632

scborchen

sc-borchen-fussball.de

AUTOREN
Henrik Bulla, Jessica Peters, Andreas 
Rensing, Marvin Richter, Miriam Rü-
sing, Peter Rüsing, Sebastian Trippe

G1-Junioren gewinnen 
Adidas-Trikotsatz der 
Debeka

Nachdem die G1 bereits im 
März 2020 bei einer Trikotak-
tion der Fa. Goldgas 15 Adi-
das-Trainingsanzüge, einen 
Adidas-Trikotsatz und 5 Bälle 
gewinnen konnte, hat die 
Mannschaft jetzt schon wie-
der abgeräumt. 

Bei der Aktion „Vereinsgedan-
ke“ der Debeka gab es für die 
Mannschaften mit den meis-
ten Likes auf der Internetseite 
der Versicherung insgesamt 
256 Trikotsätze von Adidas 
zu gewinnen. Die G-Jugend 
rührte kräftig die Werbetrom-
mel und animierte alle Eltern, 
Freunde und Bekannte zum 
Liken ihres Fotos. Mit 113 
Likes hat sich die Mannschaft 
des SC Borchen schließlich 
im Raum Paderborn durch-
gesetzt und somit einen der 
begehrten Trikotsätze gewon-
nen. Ein großer Dank gilt da-
her allen, die uns dabei durch 

Wer sich einmal zum Bei-
spiel in Sachen Kranken-
versicherungen beraten 
lassen möchte, kann ger-
ne mit Frau Helena Kli-
ma, eure Ansprechpart-
nerin für Versicherungen 
und Finanzen in Borchen, 
Kontakt aufnehmen. 
Tel: 0157 56144913

mailto:sponsoring%40sc-borchen-fussball.de?subject=
https://www.instagram.com/scb192632/
https://www.instagram.com/scb192632/
https://www.instagram.com/scb192632/
https://www.facebook.com/scborchen/
https://www.facebook.com/scborchen/
https://www.facebook.com/scborchen/
https://www.sc-borchen-fussball.de
https://www.sc-borchen-fussball.de
https://www.sc-borchen-fussball.de
https://www.facebook.com/RaeNiggemeyerWaltemate/?__xts__=68.ARBnlTRF_1qZC46Me6B0XIBxbNOOJwnplsvDqZop3cDSRhIP_YN6sKMpx9VF5HnaJ88YEGgXOwVAVP_lxHXfhRJpFxe5LaYfhIQfMFpE4tzdRyloN7rrgQkEjY2GLRNrFSlirxxDgOt-u5lKnqK6fTHayjp0NBSgp6l5mQV9J2v3ZFBfvMvluonwIsW8kS7OPFTNxuC837ueo0Xq7JzL3BUvU70E4GpuiRpxRycR2rm2XJZONBRJKn108DPz5v2TeGKzuECLOy0zsRMm7rsmtC5JMLBBdBPlsDrvh3SJnFjgnOBq71az9r1LbUZew_CtRINHsBNSELB8lKoZhw
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 Große Auswahl an Leinwänden
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